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Natur- und Familienbad Fümmelsee öffnet am 13. Mai

Buntes Sommerprogramm 
WSV freut sich auf Gäste 

Liebe Leserin, lieber Leser!
Wenn Sie diese Ausgabe der WSV-Nachrichten in den Händen halten, liegen bereits
traumhafte Frühlingstage mit viel Sonnenschein und angenehmen Temperaturen hin-
ter uns. Alles ist vorbereitet für den gelungenen Start in die diesjährige Schwimm- 
und Badesaison. Also: Hinein in das kühle Nass und die herrliche Erfrischung ausgie-
big genießen!
Die offizielle Eröffnung findet am Samstag, 13. Mai 2017, um 11 Uhr durch den Ver-
einsvorstand im Beisein von zahlreichen Gästen statt. Das traditionelle Anschwim-
men durch die ersten Gäste und Mitglieder eingeschlossen.
Badwart Manfred Fiebig und seine fleißigen Helfer haben bereits tatkräftig seit An-
fang März mit den vielfältigen Vorbereitungen begonnen. Die Unterhaltung und Pfle-
ge des Naherholungsgebietes sowie die Vorbereitungen für den ungetrübten Bade-
spaß im See und Nichtschwimmerbecken standen dabei im Vordergrund.
„Der WSV bietet vor allem für Familien in dieser Saison ein abwechslungsreiches und 
interessantes Programm aus Schwimm- und Badespaß, sportlichen Aktivitäten und 
Unterhaltung,“ so Vorsitzender Rainer Porath. Die einzelnen Veranstaltungen des 
Sommerprogramms werden rechtzeitig in der örtlichen Presse angekündigt. 
Im Terminkalender bitte bereits jetzt notieren: Am Sonntag, 25. Juni, wird der 
24. Fümmelsee-Triathlon ausgetragen. Das Sommer- und Lichterfest mit der 
Gemeinnützige Wohnstätten eG findet als Saisonhöhepunkt am Samstag, 26. 
August, statt. 
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Planen. Bauen. Leben.Wie liefern
für jeden
Bauprofi.

Für Ihren Neubau, 
Umbau und Ausbau 
liefern wir nicht nur 
die Baustoffe,
sondern auch
komplette
Systemlösungen!

Für Profis und
Privatkunden!

38304 Wolfenbüttel · Goslarsche Straße 3
Telefon: 05331/9598-0
www.hagebaucentrum-wolfenbuettel.de WOLFENBÜTTEL
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Grußwort Rainer Porath
Vorsitzender des Wolfenbütteler Schwimmvereins von 1921 e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Liebe Mitglieder und Freunde 
des Wolfenbütteler Schwimmvereins!

Am Freitag, 28. April 2017, findet unsere diesjährige Jahreshauptversammlung statt –  
wie immer in den „Fümmelsee-Terrassen“ – unserem Fritz-Bebenroth-Haus. Dazu lade 
ich Sie herzlich im Namen des Vorstands ein. Über eine gute und rege Beteiligung 
freuen wir uns, auch Gäste sind herzlich willkommen.

Die Vorstandsmitglieder werden Sie über die aktuellen sportlichen Ereignisse sowie 
rund um das Vereinsleben und die vielfältigen Aktivitäten informieren. Durch die 
Neuwahlen wird sich der Vorstand auch personell und organisatorisch verändern. 
Unsere gemeinsamen Aufgaben werden davon unabhängig weiterhin zuverlässig und 
kontinuierlich für unseren WSV wahrgenommen.

Auch in der 96. Jahreshauptversammlung ziehen wir eine positive Bilanz für das 
zurückliegende Jahr. Trotz größerer Instandhaltungsmaßnahmen rund um die Gymnas-
tikhalle und für die Vereinshütte haben wir dank hohem ehrenamtlichen Engagement 
und verschiedenen Zuschüssen unsere finanziellen Vorgaben eingehalten. 

Übungsleiter, Trainer und viele Helfer sind mit ihrer Unterstützung nicht nur im Sport-
betrieb, sondern auch für den Erhalt und der Pflege unserer einmaligen Anlagen tätig. 
Hierfür verdienen sie ein großes Lob und uneingeschränkte Anerkennung!

Zusätzlich bilden die finanziellen Hilfen, Zuschüsse und Förderungen durch Dritte – 
wie der Stadt Wolfenbüttel, den Sportverbänden und den vielen großen und kleinen 
Sponsoren – sichere Grundlagen. Das Alles prägt unseren Wolfenbütteler Schwimm-
verein von 1921 und erfüllt uns gemeinsam mit großem Stolz! 

Ich hoffe, wir sehen uns auf der Jahreshauptversammlung und verbleibe einstweilen 
mit einem traditionellen 

„Gut Nass und Ski Heil“.

  Ihr Rainer Porath
 Erster Vorsitzender

Dirk Mardus, Andrea Mardus-Eßer und das Team der Fümmelsee Terrassen freuen sich auf Ihren Besuch.

www.fuemmelsee-terrassen.de 
Terminabsprache unter Telefon: 

05331/881721 oder 0170/9855912Bei

Dirk & Andrea

Über 20 Jahre Erfolgreiche Gastronomie

 Feiern jeder Art, Party-, Catering-, Grill- und Verleihservice

Bei

Dirk & Andrea

Über 20 Jahre Erfolgreiche Gastronomie

www.fuemmelsee-terrassen.de

 

 Feiern aller Art Party- Catering- Grill- und Verleihservice

 

Terminabsprache unter Tel: 05331/881721 oder 0170/9855912

 www.fuemmelsee-terrassen.de

Dirk Mardus, Andrea Mardus-Eßer und das Team der Fümmelsee Terrassen freuen sich auf Ihren Besuch

14. Mai: Muttertagsbrunch von 10 bis 13.30 Uhr
Ab den 19. Mai: jeden Freitag und Samstag Frühstücksbuffet von 8.30 bis 11 Uhr

Weitere Brunch und Frühstückstermine unter www.fuemmelsee-terrassen.de
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Bericht des Ersten Vorsitzenden
Zu dieser Jahreszeit, nachdem wir hoffent-
lich alle Wetterwidrigkeiten überstanden 
haben, freuen wir uns gemeinsam auf die 
kommende Badesaison im schönen Natur- 
und Familienbad Fümmelsee.  
    
Die neue Eintrittsregelung für Mitglieder ist 
in der letzten Saison sehr gut angenommen 
worden und hat sich bewährt. So können 
wir auch in diesem Jahr bei entsprechender 
Wetterlage vorzeitig für Vereinsmitglieder 
öffnen. 

Noch ein kurzer Blick auf die Wintersaison 
2016/2017 und die WSV-Hütte. Für die 
Wintersportler waren die Möglichkeiten 
zeitlich begrenzt, aber dafür umso intensi-
ver. Das neu gebildete Hüttenteam um Ma-
thias Volkmer hat in 2016 sehr gute Arbeit 
geleistet und die wesentlichen Instandhal-
tungsmaßnahmen rund um die Hütte mit 
verschiedenen Partnern und Firmen erfolg-
reich umgesetzt. Eine erfreulicherweise 
steigende Anzahl von Buchungen ist eben-
falls zu verzeichnen. Wir blicken positiv in 
die Zukunft! Von besonderer Wichtigkeit ist 
hierbei, dass sich noch mehr Mitglieder als 
freiwillige Helfer an den Pflege- und In-

standhaltungsarbeiten rund um die Ver-
einshütte aktiv beteiligen.

Die Instandhaltung und Fassadenerneue-
rung für die Wetterseite der Gymnastikhalle 
am Fümmelsee haben für den Verein zu er-
heblichen finanziellen Belastungen geführt. 
Dank der Inanspruchnahme verschiedener 
Zuschüsse weisen wir weiterhin eine stabile 
Finanzlage aus.

Für das laufende Jahr befindet sich eine 
weitere große Instandhaltungsmaßnahme 
in der Planung. Die Heizung für unsere 
Gymnastikhalle ist zu erneuern. Gleichzeitig 
ist damit die Umstellung auf eine Gasver-
sorgung verbunden – eine Empfehlung aus 
dem Konzept der von uns beauftragten 
Energieberaters. 

Die Pflege des Badgeländes ist vor allem 
für Badwart Manfred Fiebig eine ganzjäh- 
rige Aufgabe. Im letzten Herbst konnten  
wir dank einer Spende 70 Bäume und  
Büsche pflanzen und somit den Verlust ei-
niger großer, alter Bäume ausgleichen.  

Bis Juni 2017 werden wir auf dem Gelände 

vor den Tennisplätzen eine kleine Toiletten-
anlage bauen sowie einen geschützten 
Grillplatz und einen  Bolzplatz mit zwei  
Toren.  

In diesem Zusammenhang weise ich darauf 
hin, dass wir vor dem Saisonauftakt 2017 
noch umfangreiche Maler- und Instandhal-
tungsarbeiten durchführen müssen. Dafür 
benötigen wir ihre Unterstützung! Zu diesen 
Arbeitseinsätzen für unser schönes und at-
traktives Naturbad werden wir rechtzeitig 
einladen. 

Dieses umfasst auch die Sicherheit für den 
öffentlichen Badbetrieb. Pia-Maren Jaschi-
niok und Benedikt van Vliet haben 2016 für 
einen unfallfreien Ablauf gesorgt. Das 
Nachwuchsteam, auf Initiative von Bene-
dikt gegründet, wird durch Fortbildungen 
und Übungen im Sommer seine Präsenz 
und die damit verbundenen Aufsichtstätig-
keiten zuverlässig wahrnehmen. 

Der WSV mit seinen Anlagen und vielen 
sportlichen sowie gesellschaftlichen Aufga-
ben erfordert ein hohes Maß an ehrenamt-
lichem Einsatz. Wir können sehr stolz sein, 

Einladung  
zur

96. JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Wolfenbütteler Schwimmverein von 1921 e. V.

Freitag, 28. April 2017, 20 Uhr 
WSV-Vereinsheim „Fümmelsee-Terrassen“

Tagesordnung

Anträge zu dieser ordentlichen Mitgliederversammlung sind bis zum 21. April 2017 an den  Ersten Vorsitzenden, Rainer 
Porath, Werner-Schrader-Str. 4, 38302 Wolfenbüttel, zu senden.

gez. Rainer Porath, 
Erster Vorsitzender Wolfenbütteler Schwimmverein von 1921 e. V.

1. Begrüßung und Eröffnung

2. Ehrungen

3. Genehmigung des Protokolls der 
 Jahreshauptversammlung 2016

4. Bericht des Vorstandes

5. Bericht der Vorsitzenden für Finanzen

6. Bericht der Kassenprüfer

 7. Entlastung und Neuwahlen 
 des Vorstandes 

 8. Neuwahl der Kassenprüfer

 9. Anträge 

10. Haushaltsplan 2017

11. Verschiedenes
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Bericht des Ersten Vorsitzenden
dass sich mehr als 100 Mitglieder engagie-
ren. Hiervon lebt unser Verein! Dieses ist 
keine Selbstverständlichkeit. Mit dem ge-
meinsamen Krimiabend am 24. Februar hat 
der Vorstand seinen besonderen Dank aus-
gesprochen. 

Anfang Dezember 2016 kamen der Vor-
stand und weitere Ehrenamtliche zu einer 
zweitägigen Klausur in der Vereinshütte 
zusammen. Im Mittelpunkt standen dabei 
insbesondere die Entwicklungen und Ver-

änderungen für den WSV. Beispielhaft sind 
eine modifizierte Kommunikation, die Stär-
kung der ehrenamtlichen Tätigkeit und an-
zupassende Bereiche in der Vorstandsar-
beit zu nennen. 

Studenten der Ostfalia-Hochschule wer-
den im Rahmen einer Studienarbeit die 
zukünftige mittel- und langfristige Ausrich-
tung des WSV untersuchen. Am Ende 
stehen hier Vorschläge und Konzepte 
für den Sport, die Gesellschaft und den 

Verein. Auch sie als Mitglieder und Freunde 
sind aufgerufen, mit Ideen und aktiver Un-
terstützung an der Vereinsarbeit  und -ent-
wicklung mitzuwirken. 

Bringen sie sich ein und sorgen dafür, dass 
wir auch in Zukunft ein attraktiver Verein für 
Sport und Freizeit bleiben. 

Mit 
sportlichen Grüßen

Euer und Ihr Rainer Porath

DAS SZIOLS XKROSS-SYSTEM
EINE SPORTBRILLE – VIELE MÖGLICHKEITEN

XKROSS 2 
BIKE PRO

Panoramashield

XKROSS 2 BIKE
mit 6-Schlitz-
Technologie

XKROSS 3 RUNNING
mit 10-Loch-Technologie

XKROSS 4 WATER
mit Polfilter-Technologie

XKROSS 5 SKI
mit Thermoscheiben-Technologie

ACM
Temperatur-, Wind- und Lichtverhältnisse 

stellen die größte Problematik dar. 
Das Air Circulation Management (ACM) 

           von SZIOLS ist die erste und einzige 
                  Technologie, die hierfür sportart-
                            gerechte Lösungen 
                                       bietet.

                           D.P.X.TM XKROSS 
                WECHSELSCHEIBENSYSTEM
         verbindet Fassung und Filter, und den Innenclip 
       (optional). D.P.X. ermöglicht so unbegrenztes 
  Umrüsten einer Fassung für die unterschied-
                 lichsten Sportarten und 
                     Bedürfnisse.   

AFTER SPORTS 
BRILLE

Zusätzliche Fassung, in die 
der optische Innenclip 

eingeklickt werden kann. 
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Active Orange Pure

FASSUNG IN 
20 FARBSTELLUNGEN

     

     

     

 

XKROSS 2 BIKE
ACM: Beim Biken steht der Zugschutz der Augen im 

Mittelpunkt. Durch seitliche Lüftungskanäle wird der Gegenwind
aerodynamisch abgeleitet und verhindert Windverwirbelungen.

Der gewölbte Filter (Kurve 7) unterstützt den Windschutz.

Inhaber: Thomas Leupold · Lange Herzogstr. 6 · 38300 Wolfenbüttel · Tel: 05331.12 07 · info@behrens-brillen.de · www.behrens-brillen.deBEHRENSOPTIK

WSV trauert um Andree Schwarzer
Am 20. Februar 2017 verstarb unser langjähriger Schwimm-Meister Andree Schwarzer. Er war das 
„Gesicht am See“ in den Sommermonaten. Unzähligen Kindern brachte er das Schwimmen bei. Bei 
den Gästen war er sehr beliebt. Viele Kontakte und Freundschaften bestanden über Jahrzehnte. Mit 
Herz, Leidenschaft und viel Humor hat er „seinen Fümmelsee“ behütet. Sein Rat und sein Wort 
waren geschätzt. 
Der Vorstand und die Mitglieder des Wolfenbütteler Schwimmvereins zeigen sich tief betroffen vom 
Tod Andree Schwarzers. Eine besondere Persönlichkeit hat uns verlassen. Sommer, Badespaß und 
Dienst im Bad sind untrennbar mit dem Verstorbenen verbunden. 
Ob Kindheit oder Jugend – unvergessliche Momente prägen die Erinnerungen an diesen außer-
gewöhnlichen Schwimm-Meister. Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Für den Vorstand und die Mitglieder des Wolfenbütteler Schwimmvereins von 1921 e.V.
Rainer Porath
Erster Vorsitzender

gewöhnlichen Schwimm-Meister. Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.
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„ Die haben 
aber schöne 
Wohnungen,
Jochen!“

Adersheimer Str. 28 - Wolfenbüttel
Tel. 05331/9590-0 - wohnen-wf.de

gw_160301_Sprüche_186x280.indd   6 01.03.2016   15:54:58

Jahresbericht 2016 des geschäftsführenden Vorstandsmitglieds 
Die neuen Mitgliederzahlen zum 31. Dez-
meber 2016 zeigen den ungebrochenen 
Aufwärtstrend und damit zugleich den 
enormen Einsatz aller mehr als 100 Freiwil-
ligen in unserem Verein. Der WSV-Vor-
stand hat in 12 Sitzungen (außerdem 6 Sit-
zungen des Erweiterten Vorstands) und in 
einem „Strategie-Workshop“ die Weichen 
für die zahlreichen Aktivitäten gestellt. Das 
große Engagement in der Gestaltung der 
Sport-Angebote und bei Betrieb und Un-
terhaltung der Vereinsanlagen am Füm-
melsee und in Oderbrück ist die Basis für 
uns alle im WSV 21. 

Mit seinen eigenen Anlagen (Aktueller Ver-
sicherungswert: 2,5 Mio Euro) unterschei-
det sich der WSV 21 ganz wesentlich von 
den meisten anderen Sportvereinen in der 
Region. Wir sind dankbar für die Förderung 
von WSV-Projekten durch Stadt, Land-
kreis, Kreis-/Landessportbund sowie meh-
rere Stiftungen und Firmen. Der mehr als 
50 Jahre bestehende WSV-Freundeskreis 
wird in Zukunft neu gestaltet werden. Aber: 
Es ist gut, Freunde und Partner zu  
haben!

Wir sind aber bezüglich der Erfüllung aller 
Auflagen an den Grenzen der Belastbarkeit 
im Ehrenamtsbereich angelangt. Darum 
hat der Vorstand beschlossen, eine Halb-
tags-Mitarbeiterin für die WSV-Geschäfts-
stelle zu beschäftigen. Karin Hentschel ar-
beitet sich bereits ein und wird das „neue 
Gesicht in der WSV-Geschäftsstelle“ sein. 
Wir wünschen ihr mit uns allen eine gute 
Zeit und eine erfolgreiche Zusammenar-
beit!

 Ihr Wilhelm Schmidt 

Hier die Mitgliederentwicklung: 
 Männlich Weiblich Gesamt
 2016 2015 2016 2015 2016 2015

  0 –   6 J.   46   33   31   29   77    62

  7 – 14 J. 127 122   80   73 207  195

15 – 18 J.   64   68   50   46 114  114

19 – 26 J.   72   77   46   52 118  129

27 – 40 J.   63   67   59   52 122  119

41 – 60 J. 181 177 173 178 354  355

über 60 J. 143 143 169 164 312  307

Summe 696 687 594 594         1304       1281

Gesucht wird
historische

Badebekleidung
für das 

Bürgermuseum 

Kontakt:
Dr. Sandra Donner

Museum Wolfenbüttel
Schloßplatz 13

38304 Wolfenbüttel

Telefon:
0 53 31– 92 46 28

Mail: 
sandra.donner@wolfenbuettel.de
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Ich beginne meinen Bericht mit einem 
Rückblick. Im Mai vergangenen Jahres ha-
ben unsere Vereinsmitglieder erstmalig die 
Möglichkeit erhalten, außerhalb der offiziel-
len Öffnungszeiten das Badgelände zu be-
treten und zu nutzen. 

Mit einer derartig positiven Resonanz und 
großen Nachfrage hatte der Vorstand nicht 
gerechnet. Für die Prüfung der Zugangsbe-
rechtigung war des Weiteren die Umstel-
lung vom bisherigen Vereinsausweis auf 
den neuen Sportausweis mit zusätzlichen 
Funktionen erforderlich. Die Einführung 
umfasste auch die Korrekturen nicht voll-
ständiger oder fehlerhaften Daten, um eine 
umfassende Versorgung sicherzustellen. 
Bitte bei Nichterhalt des neuen Ausweises 
Kontakt mit der Geschäftsstelle aufneh-
men. Dieses gilt auch bei Verlust. Für die 
Neuausstellung wird eine angemessene 
Bearbeitungsgebühr fällig.

Darüber hinaus hat der Vorstand beschlos-
sen, dass die Vereinszeitung „WSV-Nach-
richten“ ab 2017 nur noch mit einer Früh-
jahrs- und Herbstausgabe erscheint. Als 
Ergänzung hierzu wird die sogenannte 
„WSV-Depesche“ insbesondere auf elekt-
ronischem Wege versandt. Hierzu bitten, 
sofern noch nicht erfolgt, um Übersendung 
der aktuellen E-Mail-Adresse an: organisa-
tion@wsv21.de.

Das Angebot für die „Frühschwimmer“ wird 
auch in diesem Jahr zur Verfügung gestellt. 
Sobald sich die Wassertemperatur im si-
cheren zweistelligen Bereich bewegt, wer-
den wir die Freischaltung tätigen. Wir bitten 
um Verständnis, dass die Erklärung für das 
„Frühschwimmen“ jährlich neu zu unter-
schreiben ist. Das aktualisierte Formular 
steht online zur Verfügung und wird zusätz-
lich auf der Jahreshauptversammlung ver-
teilt.

Für das laufende Jahr ist die Unterstützung 
vieler tatkräftiger Helfer erforderlich. Reno-
vierungs- und Instandsetzungsarbeiten auf 
dem Vereinsgelände mit dem Natur- und 
Familienbad müssen durchgeführt werden. 

Hierzu gehören insbesondere Wege- und 
Malerarbeiten sowie die Errichtung eines 
gemütlichen Grillplatzes am Tennisplatz. 
Also: Anpacken und helfen!

Detlef Justen

Jahresbericht 2016 des Vorsitzenden Organisation 

Das vergangene Jahr hat einmal mehr  
gezeigt: Der WSV – ein zuverlässiger Me- 
dienpartner für die Region. Ob Eisschwim-
men, Saison-Eröffnung, der „Fümmel-
see-Triathlon“ oder das Sommer- und Lich-
terfest, um nur einige Stichworte zu nen-
nen.

Wir haben „ein Gesicht“ in der Öffentlich-
keit, getragen von unseren Aktiven aus den 
Sparten und nicht zuletzt den Ehrenamtli-
chen auf allen Ebenen und in zahlreichen 
Funktionen. Vom jüngsten Sportler bis hin 
zu den Senioren zeigt unser Verein seine 
ganze Brandbreite und auch seine Vielfäl-
tigkeit. 

Der WSV präsentiert zu Recht voller Stolz 

seine einmaligen Anlagen – das Natur- und 
Familienbad Fümmelsee sowie die ver-
einseigene Hütte in Oderbrück im Natio- 
nalpark Harz. Unsere „Schätze“ gilt es  
besonders hervorzuheben und der breiten 
Öffentlichkeit vorzustellen. Steigende Be-
sucher- und Buchungszahlen sprechen für 
sich.

In den fünf Monaten der Badesaison stehen 
Sonderberichterstattungen im Vorder-
grund. Ob Frühschwimmer oder das be-
liebte Mitternachtsschwimmen – unsere 
Gäste freuen sich sichtlich, in den örtlichen 
Medien präsent zu sein. Nicht zuletzt die 
ausgezeichnete Wasserqualität, unser Gü-
tesiegel, steht fortlaufend im Interesse der 
Redaktionen.

Für den WSV mit über 1.300 Mitgliedern 
und damit dem zweitgrößten Sportver- 
ein im Landkreis Wolfenbüttel, wird es  
auch im 96. Jahr des Bestehens unerläss-
lich sein, sein Profil in der medialen Au- 
ßenwirkung der Print- und Online-Presse 
weiter zu schärfen. Daran gilt es zu arbei-
ten. Dieses ist unser gemeinsamer An-
spruch. 

Dank der hervorragenden Unterstützung 
aus dem Vorstand und den Sparten wird 
diese Aufgabe mit Sicherheit zu erfüllen 
sein. In diesem Sinne freue ich mich auf ein 
lebhaftes und spannendes redaktionelles 
Jahr!

Ihr Andreas Meißler

Jahresbericht 2016 des Vorsitzenden Kommunikation

Hans-Jürgen Linde · Dachdeckermeister · Gabelsbergerstraße 15 · 38304 WF

Tel 0 53 31. 28 78 · Fax 2 93 86 · info@linde-dach.de · www.linde-dach.de

SEIT 10 JAHREN
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Miteinander erfolgreich  sein!

Der Jahresrückblick für unsere Vereinshüt-
te 2016 ist geprägt durch einen sehr 
schneesicheren Winter, viele Buchungen 
und sehr, sehr viel Arbeit, aber auch vielen 
schönen Erinnerungen. Es freut uns, dass 
wir Euch mit der WSV-Hütte eine tolle Un-
terkunft für Sport- und Freizeitaktivitäten 
zur Verfügung stellen können. Hier sind 
hunderte Arbeitsstunden vom Team und 
den Helfern geleistet worden. Meinen 
herzlichen Dank dafür!

Die vielen sportlichen und erholsamen 
Aufenthalte lassen sich gar nicht beschrei-
ben. Viele von Euch werden das in ihren 
persönlichen Erinnerungen und Jahres-
rückblicken mit Bildern auf Handy oder 
Kamera Revue passieren lassen. Auf alle 

Generationen übt die WSV-Hütte eine be-
sondere Ausstrahlung und Anziehungs-
kraft aus. Kaum angekommen, beginnt die 
Erholung in der Natur. Heute ist es schon 
etwas Besonderes, wenn Jugendliche 
ohne ihre Smartphones Tage ohne Lange-
weile verbringen können.

Der Unterhalt und die laufende Pflege ist 
allerdings sehr aufwendig. In den letzten 
beiden Vereinszeitschriften hatte ich schon 
viel zu den Sanierungsarbeiten berichtet, 
daher hier nur im Jahresrückblick eine 
Kurzfassung.

Es wurden zwei umfangreiche Arbeits-
dienste durchgeführt, wo viele alltägliche 
Aufgaben zu erledigen waren. Hinzu ka-

men vielfältige Reparaturen, wie zum Bei-
spiel die Wandverankerung eines Hei-
zungskörpers, die Schließfunktion der  
Eingangstür oder das Auswechseln einer 
Glasscheibentür. 

Die aufwendigste Maßnahme seit sehr  
vielen Jahren war die Sanierung des Sani-
tärbereiches und die Renovierung des 
Zimmers Hopfensäcke. Manfred Dicks 
und Mathias Volkmer mussten das Ab-
dichten der Wände, ein Drainagesystem 
und das neue Dach planen, ausführen und 
abschließen. Hierzu gehörten auch die 
Wandverkleidungen. Hierfür wurden über 
60 Kubikmeter Erde bewegt. Gefährlich 
war die alte Gasleitung. Sie wurde nur 25 
Zentimeter unter der Oberfläche gefun-
den. Eine Erneuerung erfolgte. Wir haben 
es geschafft, den kalkulierten Kostenrah-
men für beide Maßnahmen zu unterschrei-
ten. Zusätzlich wurden die Parkflächen 
erneuert. Das neu geschaffene Ablaufsys-
tem funktioniert bestens. Damit ist der 
Fahrweg wesentlich trockener. Der Schim-
melbefall im Zimmer Hopfensäcke und ei-
nigen Kellerräumen wurde nachhaltig be-
seitigt.

Die Brandverhütungsschau und damit ver-
bundene Abnahme ist erfolgt und entspre-
chende Vorarbeiten mussten erbracht 
werden. Hierzu gehörte unter anderem 
das Aufstellen der Kühlschränke im Skikel-
ler, um eine Brandgefahr für das Flucht-
treppenhaus zu vermeiden.

Der Winter hat uns nach langer Zeit end-
lich genug Schnee für sieben Wochen Ski-
laufen gegeben. Zahlreiche Touren stan-
den auf dem Programm. Wir waren stän-
dig ausgebucht. 

Problematisch ist, dass es im Verein keine 
zufriedenstellende Lösung für das Schnee-
räumen gibt. Bei starken Schneefällen 
muß das Hüttenteam den Weg freima-
chen. Die hierfür benötigte Mitgliederun-
terstützung fehlt. Die Stadt Braunlage hat 
auf Nachfrage durch Wilhelm Schmidt 
auch keine Räumungsunterstützung zusa-
gen können. Der Weg ist Eigentum der 
Niedersächsischen Landesforsten. Sie ha-
ben damit keine Räumpflicht. Also muss 
der WSV eine Lösung finden.

Bei der Organisation der Hüttenarbeiten 
und Arbeitsdienste sind Veränderungen 
erforderlich. Viel Zeit und Nerven kostet 
es, wenn ein Hüttenteam von drei bis vier 
Personen ständig die Arbeiten ausführt 
und Mitglieder motivieren muss. Und das 
kann nicht weiter so geleistet werden! Zu-
sätzliche ständige Mitglieder für das Team 
werden benötigt. Es muss einen Pool von 
etwa zwanzig Personen geben, welche 
dann für die Arbeitsdienste mit ungefähr 
zwölf Personen zur Verfügung stehen. Alle 
Mitglieder müssen auch innerhalb der Wo-

Jahresbericht 2016 zur Vereins- und Ski-Hütte

Ihre Ansprechpartner im Verein
Name Vorname Funktion Tel. priv. E-mail
Porath Rainer 1. Vorsitzender 05331/75142 rainer.porath@wsv21.de
Schmidt Wilhelm geschäft. Vorstandsmitglied 05341/264929 wilhelm.schmidt@wsv21.de
Justen    Detlef  Vorsitzender Organisation 0178/1622216 organisation@wsv21.de
Justen Nina Vorsitzende für Finanzen 0157/53885197 nina.justen@wsv21.de
Meißler Andreas Vorsitzender Kommunikation 05331/74225 andreas.meissler@wsv21.de
Fiebig Manfred Badwart 05331/906175 manfred.fiebig@wsv21.de
Volkmer Mathias Hüttenwart (komm.) 0176/57893488 huettenwart@wsv21.de
Bischoff Leon Wasserballwart 0152/56153381 wasserballwart@wsv21.de
van Vliet Benedikt Schwimmwart  schwimmwart@wsv21.de
Seiler Peter Tenniswart 05331/5936 peter.seiler@wsv21.de
Volke Andre Skiwart 0178/8364176 skiwart@wsv21.de
Schöppler Uwe Triathlonwart 0172/4211344 triathlonwart@wsv21.de
Nichte Klaus Tischtennis 05331/43427 tischtennis@wsv21.de
Knauer Klaus Tauchen 05331/26212 tauchen@wsv21.de
Förster Nico Jugendwart 0151/52915230 jugendwart@wsv21.de
Geschäftsstelle – Karin Hentschel 05331/46200 info@wsv21.de
WSV-Skihütte  05520/2939
Vereinsheim Fümmelsee-Terrassen 0170/9855912
Vereinseigenes Schwimmbad Fümmelsee  05331/904867  (Mai bis September)
Schwimmmeister   05331/904780  (Mai bis September)
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che Arbeiten erledigen. Das gleich gilt 
auch für den Fümmelsee. Somit sind rund 
vierzig bis fünfzig Vereinsmitglieder erfor-
derlich, um den in Funktion und Verant-
wortung stehenden Hütten- und Badwart 
zu unterstützen und zu entlasten. Hier ist 
entweder ein Umdenken der Mitglieder 
oder eine Änderung durch finanzielle Maß-
nahmen geboten. Prüft bitte selber! Tätigt 
den Schritt hin zur kontinuierlichen Mitar-
beit. Es gilt immer noch der alte Satz „vie-
le Hände, schnelles Ende.“

Aus den negativen Erfahrungen der letzten 
Silvesterbuchung wurden Konsequenzen 
gezogen. Ein neues bzw. überarbeitetes 
Buchungssystem befindet sich in Planung. 
Daher wird der Jahreswechseltermin ab 
2017/ 2018 ausgelost. Die Auslosung fin-
det auf der jährlichen Jahreshauptver-
sammlung statt. Dauerbuchungen sind 
nicht mehr möglich und es haben alle Mit-
glieder die gleiche Chance. Zugelassen 
sind nur Vereinsmitglieder. Die Bewer-
bungsfrist läuft vom Februar bis vierzehn 
Tage vor der jeweiligen Jahreshauptver-
sammlung. Es ist die gesamte WSV-Hütte 
zum Tagessatzpreis zu mieten (31.12. bis 
01.01.) zzgl. der zugehörigen Wochenend-
tage. Absagen werden mit den veröffent-
lichten Stornogebühren belastet. 
Bewerbungen sind an die E-Mailadresse  
huettenbuchung@wsv21.de zu richten. 
Alle Bewerber werden in das Losverfahren 

aufgenommen. Es werden drei Namen ge-
zogen. Der Gewinner hat ein vierzehntäti-
ges Widerrufsrecht. Bei Absage folgt der 
Zweite. Wir hoffen, dass Euch dieses Ver-
fahren zusagt.

Sehr zufriedenstellend ist die Buchungssi-
tuation. Die Wochenenden sind schon fast 
ausgebucht. Auch die Vereinssparten sind 
dabei. Sven Willecke leistet eine ausge-
zeichnete Arbeit und berücksichtigt die 
Wünsche. Ein erheblicher Zeitaufwand, 
denn etwa 120 Anfragen werden pro Jahr 
gestellt. Innerhalb der Woche sind noch 
Kapazitäten frei. Nicht berufstätige Mit-
glieder oder junge Familien, die nicht an 

die Ferien gebunden sind, heißt das Hüt-
tenteam herzlich willkommen. Die Ver-
einshütte eignet sich sehr gut als Aus-
gangspunkt für sportliche Aktivitäten wie 
Mountainbiking, Radtouren, Wanderun-
gen, Lauftraining, Geocaching und vieles 
Weitere. 

Weitere und große Sanierungsvorhaben 
stehen an. Die Fliesen und Fugen im Sani-
tärbereich brechen von den Wänden. Das 
muss vollständig erneuert werden.

Zum Abschluss: Es ist sehr viel erreicht 
worden und bildet zugleich die Grundlage 
für zusätzliche nötige Maßnahmen. Dieses 
wird aber nur möglich sein, wenn weitere  
Mitglieder die Arbeiten aktiv unterstützen. 
Wenn dieses nicht in dem benötigen Um-
fang sichergestellt ist, bleibt fraglich, ob 
der Verein die nötigen Mittel beschafft. 
Das ist von grundlegender Bedeutung. 
Viele Trainer und Vorstandskollegen enga-
gieren sich, aber es sind noch 1.300 wei-
tere Mitglieder im WSV. Hiervon sind 50 
für die Vereinshütte notwendig. Also ein-
bringen und beteiligen! 

Herzlichen Dank an alle fleißigen Hände, 
die 2016 dabei waren von

Mathias Volkmer, Sven Willecke, 
Manfed Dicks und Frank Mühl

Jahresbericht 2016 zur Vereins- und Ski-Hütte

Impressionen vom Arbeitseinsatz im 
November letzten Jahres.

� Bade- und Schwimmteiche � Terrassen- und Sitzplätze
� Pergolen und Carports � Plaster- und Natursteinarbeiten
� Sichtschutzanlagen und Zäune � Wasserspiele und Biotope

Holunderweg 6 · 38300 Wolfenbüttel · Telefon 0 53 31/6 83 97 
Internet: www.klingenberg-galabau.de · E-mail: info@ klingenberg-galabau.de

klingenberg
der gartengestalter
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Jahresbericht 
2016 des 

Badwartes
Zum Auftakt des vergangenen Jahres wa-
ren wir noch mit der Fertigstellung des 
Arndtschen Grundstücks beschäftigt. Das 
Buschwerk wurde beseitigt. Anschließend 
erfolgte das Aufsammeln von Steinen und 
Schutt, die aufgrund der Abbrucharbeiten 
auf dem Gelände lagen. Karren sind hier-
bei für den Transport eingesetzt worden. 
Das Planieren und die Raseneinsaat hat 
die Firma Klingenberg fachmännisch vor-
genommen. So konnte eine sehr schöne 
und vielfältig nutzbare Grünfläche entste-
hen. Für das laufende Jahr ist der Bau ei-
nes Grillplatzes und Sanitärhauses vorge-
sehen.

Zwei große Weiden waren als Sturmschä-
den zu verzeichnen. Sie fielen in den See. 
Dankenswerterweise  hat uns die Feuer-
wehr bei der Bergung sehr geholfen. Ast-
werk und Holz wurden von uns beim all-
jährlichen Osterfeuer entsorgt. Drei weite-
re Weiden mussten aus Sicherheitsgrün-
den auch gefällt werden, da sie zu trocken 
waren und die Standsicherheit nicht mehr 
gegeben war.

Des Weiteren galt es vor allem folgende 
Arbeiten zu erledigen: Grünflächenpflege, 
Müll entsorgen, Nichtschwimmerbecken 
reinigen und Schilf mähen.

Nun noch einige Bemerkungen zu unseren 
Anlagen: In der Gymnastikhalle wird oft 
das Licht nicht ausgeschaltet und die  
Hallentür ist am nächsten Morgen nicht 
verschlossen. Dieses gilt ebenso für  
das Abschalten der Heizkörper und das 
ordnungsgemäße Verschließen der Fens-
ter. Bei beschädigten oder defekten Gerä-
ten im Kraftraum ist der Vorstand oder 
meine Person unverzüglich zu unterrich-
ten.

In der „Grotte“, dem Mitgliederbereich, 
sind private Gartenmöbel in Benutzung. 
Bitte daher die defekten Ausstattungen 
selbst entsorgen.

Mit den Malerarbeiten im Bad sind wir in 
Verzug. Die Mitglieder werden daher ein-
dringlich gebeten, bei den Arbeiten für die 
Umkleidekabinen, dem Nichtschwimmer-
becken und den Holzstegen zu unterstüt-
zen. Der Spielplatz ist von Unkraut zu säu-
bern. Bitte um Beteiligung.

Zum Schluss noch einen herzlichen Dank 
an die Blumenspender und fleißigen Helfer 
des letzten Jahres.

Mit sportlichem Gruß

Euer Badwart Manfred Fiebig 

Ich/wir bitte(n) um Aufnahme in den 
Wolfenbütteler Schwimmverein von 1921e.V.

Name

Vorname

Straße PLZ/Wohnort 

Geb.-Datum Sportart

IBAN BIC

Name Kreditinstitut

Kontoinhaber

Eintrittsdatum Telefon Mail

Datum/Unterschrift (bei Minderjährigen der Erziehungsberechtigte)

Bei Beitritt als Familie können hier im Anschluß gleich die Familienangehörigen angegeben werden:

Name (Ehegatte/Kinder) Vorname geboren am Sportart

Erteilung einer SEPA-Lastschriftmandat  Ich/wir ermächtige(n) Sie, Zahlungen 
von meinem/unserem oben genannten Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise(n) ich/wir mein/unser Kreditinstitut an, die vom WSV v. 1921 e.V. auf mein/ unser 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Vor dem Einzug einer SEPA-Basis-Lastschrift 
werden Sie mich/uns über den Einzug in dieser Verfahrensart unterrichten. 
Mitgliedsnummer: Beitrag  Gläubiger-ID:  DE99ZZZ01234567890 
Hinweis: Ich/wir kann/können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belas-
tungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die  mit 
meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
Zu § 3 Bundesdatenschutzgesetz: Der Unterzeichnete willigt ein, daß seine 
Daten in Zusammenhang mit der Eröffnung und Führung des Mitgliedskontos verarbei-
tet und gespeichert werden können. 
Eine Kündigung der Mitgliedschaft im WSV 21 kann nur zum 31.12. eines  
jeden Jahres erfolgen bei dreimonatiger Kündigungsfrist

 Datum/Unterschrift

BEITRITTS-
ERKLÄRUNG WSV 21

Senden Sie das Formular an:

WSV 21
Am Fümmelsee 5, 38304 Wolfenbüttel

oder per Mail an: info@wsv21.de

Aufnahmegebühr 
(einmalig)  5,00 € 

Monatsbeiträge (Bitte ankreuzen):
Erwachsene (Einzeln) 11,00 €
Jugendliche (Einzeln) 5,50 €
Familien-
mitgliedschaft 18,00 €

Zahlungsweise (Bitte ankreuzen):
Vierteljährlich 1.2./1.5./1.8./1.11.
Halbjährlich 1.2./1.8.
Jährlich 1.5.

Henning Kramer
Am Lecheln Holze 9
38302 Wolfenbüttel

 
Telefon:

05331-703 35 95
Telefax: 

05331-703 59 25
E-Mail: 

info@aerial360.dewww.aerial360.de
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Jahresbericht 2016 der Schwimmabteilung
Im letzten Jahr hat sich einiges getan. Ne-
ben der sehr aktiven Teilnahme an Wett-
kämpfen konnte der Trainingsbetrieb um 
mehrere Gruppen erweitert werden. Dazu 
kommen weitere „nicht-schwimmerische“ 
Aktionen für die Gemeinschaft der Schwim-
mabteilung. 

So stand zu Beginn für die älteren Schwim-
mer die Fahrt zur ISM nach Berlin auf dem 
Programm. Der international besetzte 
Wettkampf forderte den Schwimmern um 
Trainer Jörn Vogel ihr ganzes Leistungs-
vermögen im Olympiaschwimmbecken ab. 
Zu einem weiteren Highlight des Jahres 
zählt für die Schwimmer der Jahrgänge 
2005/2006 die Teilnahme an der DMSJ in 
Göttingen. Der WSV hat sich dort als star-
kes Team präsentiert und sehr gute Leis-
tungen gezeigt.

Insgesamt hat der Verein 2016 an elf 
Schwimmwettkämpfen teilgenommen und 
ist dabei 276-Mal an den Start gegangen. 
Diese Leistung wurde von insgesamt 27 
Aktiven erbracht. Hinzu kommen weitere 
24 Staffelstarts. Bei mehr als 50 Prozent 
der Starts wurde eine Medaille errungen. 

Hervorzuheben ist hierbei der Wettkampf 
in Braunschweig um den „Heinrich-Lö-
we-Pokal“. Hier gab es für die fünfzehn 
Nachwuchsschwimmer 10 Gold-, 8 Silber- 
und 9 Bronzemedaillen. 

Zu jedem Wettkampf ist es Pflicht, dass die 
Vereine Kampfrichter stellen, um einen 
ordnungsgemäßen Ablauf zu gewährleis-

ten. Der WSV hat dank Silke Hetscher flei-
ßige Helfer gewinnen können. Sie ermögli-
chen so die Teilnahme unserer Aktiven. 
Besonders viele Einsätze haben im vergan-
genem Jahr Petra Laubner und Silke 
Hetscher absolviert. Neben ihrer Tätigkeit 
als Kampfrichter organisierten sie die kor-
rekten Zuordnungen der Schwimmer im 
Rahmen der Bahnverteilungen. Zusätzlich 
leisteten auch Tom Hetscher und Thorsten 
Müller weitere Einsätze. Philipp Schulz und 
Michael Brandl sorgten für Nachwuchs 
und haben ihren Lehrgang Anfang des 
Jahres absolviert. Darüber hinaus werden 
noch dringend weitere Kampfrichter ge-
sucht! 

Weitere Aktionen die im vergangenen Jahr 
veranstaltet wurden, waren zum Beispiel 
ein Filmabend für die Schwimmjugend, der 
Arbeitseinsatz auf der WSV-Hütte in Oder-
brück, die Gestaltung des Lichterreigens 
zum Sommer- und Lichterfest, ein Mitt-
sommer-Training einschließlich Grillen für 
alle Schwimmer und Eltern, das Weih-
nachtstraining, die Weihnachtsfeier für die 
Jugend sowie vor allem die Vereinsmeis-
terschaft. 

Auch im Trainingsbetrieb gab es zahlreiche 
Veränderungen. Erstmalig haben wir an ei-
nem Samstag das Training im Sportbe-
cken des Stadtbades durchführen können. 
Die zusätzliche Trainingszeit wird uns an 
bestimmten Terminen im Jahr vom Stadt-
bad Okeraue angeboten. Dort hatten alle 
Interessierten des WSV die Möglichkeit, 
verschiedene Schwimmabzeichen abzule-

Impressionen von den Vereinsmeister-
schaften.
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gen. Intensive Technikeinheiten für jede 
Altersklasse standen ergänzend auf dem 
Programm. 

Erfreulicherweise konnten wir außerdem im 
letzten Jahr die Trainingszeit für unsere 
Gruppen erweitern. Durch einen Zusam-
menschluss der hiesigen Schwimmvereine 
haben wir mit viel Engagement und intensi-
ven persönlichen Gesprächen eine Erwei-
terung um drei Stunden pro Woche er-
reicht. Die Schwimmausbildung freut sich 
über die zusätzlichen Möglichkeiten. Wei-
teren Kindern kann ein Platz in unserer 
Schwimmausbildung angeboten werden. 
Gleichwohl bedeutet dieses einen erhöh-
ten Einsatz für die Trainer und steigende 
Kosten der Aufwandsentschädigungen. 

Erfolgreich umgesetzt wurde auch die Aus-
gabe von personenbezogenen Coins. So 
ist für die  Jugendlichen und Erwachsenen 
ein selbstständiges Betreten und Verlas-
sen des Stadtbades möglich. Die Coins 
sind für die Gruppen LG1 bis 3, Masters, 

Jahresbericht 2016 der Schwimmabteilung
Senioren sowie für die Triathleten verfüg-
bar. Ausgabe gegen Pfandhinterlegung in 
der WSV-Geschäftsstelle.

Neben dem Schwimmunterricht im Stadt-
bad findet für die jüngeren Sportler (U13) 
ein unterstützendes Training in der Gym-
nastikhalle am Fümmelsee statt. Silke Het-
scher hat das neue Angebot ins Leben ge-
rufen und fördert hierdurch vor allem die 
sensomotorischen Fähigkeiten sowie die 
Koordination und Beweglichkeit der Kin-
der. 

In den letzten Wochen haben zudem Ge-
spräche mit dem Bereich Hochschulsport 
an der Ostfalia stattgefunden. Ab März 
2017 wird es den ersten Versuchen geben, 
eine Studentengruppe zu etablieren. Auf-
grund der studentischen Gegebenheiten 
wird die Gruppe als Kurs angeboten. Hier 
konnten wir Gösta Reißmann als neuen 
Trainer und Kursleiter für den WSV gewin-
nen. Die ersten Anmeldungen für das 
Schwimmtraining liegen bereits vor. 

Neu gegründet hat sich um Trainerin Nina 
Schaper ein Erwachsenen-Schwimmkurs. 
Am Freitagabend lernen die Sportler das 
Kraulschwimmen und weitere Techniken. 
Sobald die Ziele erreicht sind, kann der 
Übergang in die neue Masters-Gruppe 
vollzogen werden. 

Eine neue Masters-Gruppe befindet sich 
zurzeit im Aufbau und wird in den nächsten 
Wochen beginnen. Hier konnte ebenfalls 
ein neuer Trainer eingebunden werden. 

Zusammenfassung ist festzustellen, dass 
der Trainingsbetrieb sehr erfolgreich ver-
lief, da wir unsere Trainingszeiten ausbau-
en konnten und so für jede Altersklasse -  
von der Schwimmschule bis zu den Senio-
ren – ein professionelles Training anbieten 
können. 

Mit sportlichem Gruß

Euer Schwimmwart 
Benedikt van Vliet 

Traute Alpers wurde vom WSV-Vorstand, vertreten durch Wilhelm Schmidt (l.) und 
Andreas Meißler, für ihre 70-jährige Mitgliedschaft geehrt.

70-Jahre im WSV - 
Ehrung für 

Traute Alpers
Der WSV ehrte jüngst sein Mitglied Traute 
Alpers für 70 Jahre Vereinszugehörigkeit. 
Das geschäftsführende Vorstandsmitglied 
Wilhelm Schmidt und der Vorsitzende für 
Kommunikation, Andreas Meißler, über-
brachten der rüstigen Jubilarin, die zudem
ihren 90. Geburtstag feierte, nicht nur die 
besten Glückwünsche des Vorstandes,
sondern auch ein Dankesschreiben, einen 
Blumenstrauß und die Jubiläumsausgabe
der WSV-Nachrichten zu diesem beson-
deren Ereignis.
 
Traute Alpers nimmt mehrfach und regel-
mäßig pro Woche das Sportangebot in der 
Gymnastikhalle am Fümmelsee wahr. Ihre 
Erinnerungen und Anekdoten aus 70 Jah-
ren Vereinsleben werden sicherlich in die 
Chronik zum 100-jährigen Jubiläum 2021 
einfließen.
 
Die Mitglieder des Wolfenbütteler 
Schwimmvereins zeichnen sich sehr oft 
durch eine über Jahrzehnte aktiv gelebte 
Verbundenheit aus und tragen diese in die 
nächste und übernächste Generation wei-
ter. 

Auf diese familiären Bindungen ist unser 
Verein zu Recht stolz. Zudem zeigt Traute 
Alpers eindrucksvoll, dass der Sport im 
WSV bis in das hohe Alter gesund und fit 
hält.

Der Vorstand

Bau- und
Möbeltischlerei
lnnenausbau

Stephan Niehoff Am Rehmanger 18   Tel. (05331) 98457-0
Tischlermeister 38304 Wolfenbüttel www.tischlerei-snt.de

Wir beraten Sie gern über Markisen, 
Möbel, Fenster und Türen!
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Liebes Mitglied des Wolfenbütteler Schwimmvereins!

Gemeinsam mit der Ostfalia-Hochschule für angewandte Wissenschaften haben wir einen Fragebogen zur Analyse unseres 
WSV entwickelt. Im Mittelpunkt steht dabei die zukünftige Ausrichtung unter dem Arbeitstitel „Strategieentwicklung 2021“.

Sieben Studenten im 4. Semester, zu denen auch der Unterzeichner gehört, betreuen das Projekt. Sie sind im Studiengang 
„Sportmanagement“ eingeschrieben. Im Rahmen der Vorlesung „Projektmanagement“ besteht so die Möglichkeit, an einer sehr 
praxisorientierten Aufgabe zu arbeiten. 

Ziel der Umfrage ist, ausgewählte Themen und Bereiche des Vereins zu untersuchen, um Handlungsempfehlungen für zukünf-
tige Entscheidungen zu geben. Dazu ist die Unterstützung seitens der Mitglieder die wichtigste Voraussetzung.

Hinweise zum Ausfüllen:

Die Vertraulichkeit der Angaben wird selbstverständlich zugesichert. 

Der Zeitaufwand beträgt 10 bis 15 Minuten. Bitte beachten Sie die Anmerkungen hinsichtlich der Mehrfachnennungen und 
Stichpunkte zu den Fragen. 

Um Einreichung des Fragebogens in den Briefkasten der Geschäftsstelle wird bis zum Montag, 24. April 2017, gebeten. 

Nun viel Spaß beim Ausfüllen des Fragebogens!

Mit sportlichen Grüßen

Rainer Porath Marcel Sydow
Erster Vorsitzender Projektleiter

Projekt „Strategieentwicklung 2021“ – 
Kooperation Ostfalia – Beigefügter Fragebogen
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Liebe WSV Mitglieder!

Zunächst lade ich herzlich zur Eröffnung 
unserer Tennis-Saison am 1. Mai auf 
unserer vereinseigenen Anlage ein. Bitte 
alles Notwendige zum Grillen sowie Kaf-
fee und Kuchen selbst mitbringen. Geträn-
ke werden von der Tennisabteilung zur 
Verfügung gestellt. Es ist das 27. Mal, 
dass wir die Saison feierlich eröffnen. Bitte 
denken Sie auch an Sonnenschutzmittel, 
da an diesem Tage immer herrliches 
Wetter ist.
Die Abteilung hat 60 Mitglieder mit 23 Ak-

tiven. Darüber hinaus spielen immer wie-
der einige Gäste auf unserer Anlage. Die-
ses führt zu Einnahmen, da Spielgebühren 
gemäß unseren Bestimmungen zu entrich-
ten sind. 
Als Nutzungsgebühr werden für die Gast-
spieler von Montag bis Freitag in der Zeit 
von 8 bis 17 Uhr 3 Euro pro Person und 
Stunde und in der übrigen Zeit und an Fei-
ertagen 5 Euro berechnet.
Die Saison 2016 ist gut verlaufen. Regel-
mäßig sind die Plätze am Montag-, Diens-
tag- und Donnerstagabend belegt. Freie 
Zeiten stehen für Mitglieder und Gäste so-

mit zur Verfügung.
Aufgrund von gesundheitlichen Einschrän-
kungen und aus persönlichen Gründen 
wird unser sportlicher Leiter, Ernst Klages, 
nicht mehr für dieses Amt zur Verfügung 
stehen. 26 Jahre hat er die Verantwortung 
dafür getragen, dass die gesamte Anlage 
in einem ausgezeichneten Zustand war 
und die Plätze stets hervorragend bespielt 
werden konnten.
„Pieper“, ich danke Dir für die Arbeit, die 
Du geleistet hast! In diesen Dank schieße 
ich auch Adelheid ein, die Dir die Zeit ge-
geben hat, für uns die Plätze instand zu 
halten.
Auch das Außengelände ist durch Manfred 
Fiebig und seinem „Uwe“ immer gut 
gepflegt worden. Manfred war stets bei 
den Arbeitsdiensten anwesend und hat 
uns kräftig unterstützt. Vielen Dank da-
für!
Ich bitte unsere Mitglieder, sich über die 
Nachfolge von „Pieper“ Klages Gedanken 
zu machen. 
Im Frühjahr soll der Bau eines Sanitärhau-
ses in der Nähe der Tennisplätze begin-
nen. Ich wünsche allen Aktiven einen un-
fallfreien Verlauf der Saison 2017. 

Euer Peter Seiler

Jahresbericht 2016 der Tennisabteilung

Die Termine für 2017
Sa.  29. April 10 Uhr Arbeitsdienst

Mo. 01. Mai 10 Uhr Vorbereitung Saisoneröffnung

Mo. 01. Mai 11 Uhr Saisoneröffnung

Sa.  17. Juni 11 Uhr Frühschoppen mit Grillen

Sa.  09. Sept. 10 Uhr Arbeitsdienst

Sa.  14. Okt. 10 Uhr Arbeitsdienst

Sa.  14. Okt. 13 Uhr Saisonabschlussgrillen

WSV richtet Wasserball-
Landesmeisterschaft in 
der Altersklasse U11 aus
Der WSV richtet im Stadtbad Okeraue am 
20. und 21. Mai 2017 die Landesmeister-
schaft in der Altersklasse U11 aus. Dieser 
sportliche Wettbewerb ist für die jüngsten 
Wasserball talente der erste landesweite 
Test. Der Landesschwimmverband Nieder-
sachen (LSN) verzeichnete in diesem Jahr 
mit sieben meldenden Mannschaften ei-
nen Teilnehmerrekord. Neben dem Gast-
geber aus Wolfenbüttel nehmen drei Ver-
treter aus der Landeshauptstadt Hannover 
sowie Mannschaften aus Cuxhaven, Ge-
orgsmarienhütte und Hildesheim teil.
Der Wolfenbütteler Schwimmverein ist seit 
über zehn Jahren sehr erfolgreich, Kindern 
den Wasserballsport näher zu bringen und 
junge Talente zu fördern. Hierzu wird ins-
besondere eine jährliche „Wasserball-
schulaktion“ veranstaltet. Dabei lernen 
unter anderem die Schülerinnen und 
Schüler der dritten und vierten Klassen der 
Grundschulen die außergewöhnliche 
Sportart ken nen und können erste Erfah-
rungen sammeln. Diese gezielte 
Nachwuchsförde rung wurde in der Was-
serballabteilung zur Tradition. Das Erfolgs-
modell brachte Mannschaften hervor, die 
über die Landesgrenzen hinaus sogar in 
Nord deutschland spielten.

Leon Bischoff

Am diesjährigen 34. Internationalen 
Schwimm-Meeting um den Goslarer Adler 
nahmen 361 Sportler aus 20 Vereinen und 
4 Landesschwimmverbänden teil. Der Ein-
ladung folgten auch die WSV-Talente Jo-
hanna Wünsch, Figo Brandl, Friedrich Ku-
ske, Matthis Rittgerodt und Nick Gutacker.
Alle fünf Aktiven starteten über verschie-

dene 50, 100 und 200m Strecken. Sie er-
reichten dabei gute Zeiten und Platzierun-
gen. Mit sehr guten Leistungen und einem 
kompletten Medaillensatz über 50, 100, 
200m Brust sowie 100m Schmetterling 
und 200m Lagen war Matthis Rittgerodt 
der erfolgreichste WSVer im Wettkampf. 
Friedrich Kuske belegte über 100m 

Schmetterling Platz 2, 100m 
Brust und Lagen Platz 3 sowie 
Platz 4 und 5 über 200m und 
50m Brust. Nick Gutacker star-
tete zum ersten Mal in einem 
DSV Schwimmwettkampf über 
50 und 100m Freistil sowie 
100m Brust und Lagen. Die 
beste Platzierung in den Ein-
zelstrecken holte er sich mit 
Platz 3 (100m Brust). Johanna 
Wünsch errang über 200m 
Freistil Platz 3 und auf den an-
deren Strecken mit persönli-
chen Bestzeiten gute Platzie-
rungen. In Anbetracht des sehr 
großen Teilnehmerfeldes bei 
den Mädchen eine tolle Leis-
tung.
Erfolgreich war auch die Teil-
nahme für Figo Miguel Brandl, 
der seine persönlichen Zeiten 
deutlich verbesserte.
 Silke Hetscher

Der erfolgreiche WSV-Nachwuchs in Goslar (vorne 
v. l.): Johanna Wünsch, Nick Gutacker, Matthis Ritt-
gerodt, Friedrich Kuske (hinten, l.) und Figo Brandl.

WSV-Nachwuchs startete
beim „Goslarer Adler“
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Gerhart-Hauptmann-Str. 32
38304 Wolfenbüttel
Telefon 05331/909468
Fax 05331/859785
hilo-wolfenbuettel@gmx.de

Arbeitnehmersteuern
überall in Deutschland

www.hilo.de

Haben Sie neben Ihrem Gehalt/Ihrer Rente
Miet- und/oder Zinseinnahmen von
insgesamt nicht mehr als  13.000/26.000
(ledig/verh)? Dann kommen Sie zu uns
Wir beraten Sie bei der

als Mitglieder ganzjährig.
Auf Wunsch übermitteln wir Ihre Steuererklärung dem Finanzamt elektronisch.

Einkommensteuererklärung

LOHNSTEUERHILFEVEREIN HILO
Hilfe in Lohnsteuerfragen e.V.
Beratungsstelle
Leiter: Dipl.- Kfm. Gerald Aßmann

Bei strahlend blauem Himmel herrscht 
bestes Winterwetter. Der Fümmelsee ist 
zugefroren und die Sonne glitzert auf dem 
Eis. Ein Besucher läuft auf die Eisfläche 
und genießt die Sonnenstrahlen. 

Doch plötzlich gibt das Eis nach. Der 
Besucher bricht ein und stürzt in das 
eiskalte Wasser. Um diese Jahreszeit 
hat das Wasser eine Temperatur knapp 
über dem Gefrierpunkt. Mit größter 
Anstrengung versucht der Besucher, 
sich aus dem Eisloch zu befreien. Verge-
bens – die Kante ist zu glatt, um sich 
aufzustützen. Seine Kleidung ist durch 
das Wasser so schwer geworden, dass 
er sich fast nicht mehr über Wasser hal-
ten kann. Dazu kommt der stechende 
Schmerz auf der Haut. Das Atmen fällt 
schwer und die Kräfte schwinden in 
Sekunden. In den nächsten Minuten muss 
Hilfe eintreffen, bevor der Besucher un-
terkühlt und sich nicht mehr bewegen 
kann. 

Jetzt muss es schnell gehen. Tom 
schnappt sich das Rettungsbrett und 
rennt auf den zugefrorenen See. Er weiß, 
in welchem Bereich das Eis sein Gewicht 
trägt und ab wann er vorsichtig auf dem 
Bauch zum Verunglückten rutschen muss. 
Tom ist Rettungsschwimmer beim WSV 
und hat den See zuvor gründlich begut-
achtet. 

Glücklicherweise ist dies nur eine Übung 
und der eingebrochene Besucher ist eben-
falls ein Rettungsschwimmer vom WSV – 
angeleint und gesichert. Philip ist als Ver-
unglückter absichtlich in das Eis eingebro-
chen. Dieses Beispiel zeigt eindrucksvoll, 
dass sich derartige Situationen immer wie 
auf zugefrorenen Gewässern in Deutsch-
land ereignen. Professionelle Hilfe wird nur 
sehr selten geleistet.

Grund genug, solche Rettungsmaßnah-
men auf dem vereinseigenem Gewässer 
zu trainieren. Insgesamt zehn WSV-Ret-
tungsschwimmer nahmen an der internen 
Schulung zum Thema Eisrettung teil. Ne-
ben der Fremdrettung von Verunglückten 
stand auch die eigene Rettung auf dem 
Programm.

Mit gekonnten Griffen und Teamwork der 
Kollegen wurde unser „Besucher“ und 
„Verunglückter“ Philipp zügig aus dem 
Eisloch befreit. Alle Beteiligten trugen 
Kälteschutzanzüge, so dass keine Gefahr 
der Unterkühlung bestand. 

Mit den Rettungsgeräten, die am See zur 
Verfügung stehen, wurden verschiedene 
Szenarien geübt, um im Notfall sofort 
Hilfe leisten zu können. Beim nächsten 
Schlittschuhlaufen erhalten die WSV-Ret-
tungsschwimmer ihre erste Bewährungs-
probe.

Eingebrochen im Eis – Rettungstraining im Fümmelsee
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Während der Badesaison sorgen die Eh-
renamtlichen für die Aufsicht. Sie sind 
leicht an den weißen T-Shirts mit dem Auf-
druck „Schwimmaufsicht“ zu erkennen. 

Um diese verantwortungsvolle Aufgabe zu 
übernehmen, wird ganzjährig trainiert. So 

hatten sich bereits zwölf Rettungsschwim-
mer zu Sanitätshelfern weitergebildet. 

Für die Saison 2017 werden weiterhin Ret-
tungsschwimmer gesucht! 

Also: Beitritt zum Team! Voraussetzung: 

Mindestalter 15 Jahre und ein sicherer 
Schwimmer. Die restliche Ausbildung wird 
im Verein absolviert. 

Informationen und Kontakt unter: ret-
tungsschwimmen@wsv21.de

Benedikt van Vliet

Eingebrochen im Eis – Rettungstraining im Fümmelsee

Insgesamt zehn WSV-Rettungsschwim-
mer nahmen an der internen Schulung 
zum Thema Eisrettung teil. Mit den Ret-
tungsgeräten, die am See zur Verfü-
gung stehen, wurden verschiedene 
Szenarien geübt.
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Jahresbericht 2016 Tauchabteilung
Die Tauchabteilung blickt auf ein erfolg-
reiches Jahr zurück. Neben dem kontinu-
ierlichen Tauchtraining im Stadtbad 
Okeraue Wolfenbüttel am Freitagabend 
von 21 bis 22 Uhr festigten gemeinsame 

Tauchgänge und Ausflüge an Seen in der 
Umgebung die Gemeinschaft. Darüber hin-
aus belebten zusätzlich besondere Aktivi-
täten die Tauchabteilung im vergangen 
Jahr.

Das „Taucherjahr“ wurde Mitte Januar 
beim Antauchen im Fümmelsee mit an-
schließendem Grillen und Apfelpunsch er-
öffnet. Im Januar fand außerdem ein 
Schnuppertauchen mit den WSV-Schwim-

Vor dem Tieftauchgang am Rüttler in Hemmoor.

Einladung zur JUGENDVERSAMMLUNG 2017
Liebe Kinder und Jugendlichen, hiermit laden wir Euch zur Jugendversammlung ein:

Wann ? Am Sonntag, 23. April 2017, um 15 Uhr
Wo ?  Im Besprechungsraum am Fümmelsee 
       Am Fümmelsee 5, 38304 Wolfenbüttel
Die Jugendversammlung setzt sich aus allen Kindern und Jugendlichen des Vereins zusammen. Unter anderem 
wollen wir die Wahl des Jugendwartes abhalten. Dazu haben alle Mitglieder des Vereins im Alter von 8 bis 18 
Jahren ein Stimmrecht. Bei unserem Treffen möchten wir gerne Eure Ideen und Vorschläge kennenlernen und 
darüber reden, welche Aktivitäten wir als Verein vorhaben.  Die Tagesordnung könnt ihr von der Homepage des 
WSV entnehmen oder bei Nico Förster (jugendwart@wsv21.de) erfragen. 

Tagesordnung

Hinweise:
1. Wir bitten um Beachtung, dass Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung bis eine Stunde vor Versammlungsbeginn beim Jugend-
ausschuss vorliegen müssen. Die Anträge sind schriftlich einzureichen.
2. Stimmrecht/Beschlussfähigkeit gem. § 4 der Jugendordnung

• Jede ordnungsgemäß einberufene Jugendversammlung ist beschlussfähig.
• Stimmberechtigt sind alle Mitglieder des Wolfenbütteler Schwimmvereins v. 1921 e.V. vom vollendeten 8. bis zum vollendeten 

18. Lebensjahr. Das Stimmrecht ist nicht übertragbar.
• Bei Abstimmungen und Wahlen genügt die einfache Mehrheit der anwesenden Stimmberechtigten.

Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Erscheinen!
Nico Förster 
Jugendwart

1. Eröffnung der Jugendversammlung
2. Regularien
 - Feststellen der Beschlussfähigkeit
 - Benennen eines Protokollführers
 - Genehmigung der Tagesordnung
3. Bericht Jugendwart und Jugendrat

4. Entlastung des Jugendwartes
5. Neuwahl des Jugendwartes
6. „Was habt ihr für Ideen, 
 was könnte man im Verein machen?“
7. Anträge
8. Sonstiges
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mern zum Training statt. Dieses wurde mit 
Begeisterung angenommen. Von den 
Schwimmern erhielten wir als „Danke 
schön“ einen Unterwasser-Rugbyball. Dar-
über hinaus wurden Ende Januar eine Ex-
kursion zur Tauchermesse auf der „Boot“ 
in Düsseldorf und ein Ausflug zum 
Tauchturm Wittenberge unternommen.

Jahresbericht der Tauchabteilung 2016
Im Laufe des Jahres wurde das Schnup-
pertauchen im Stadtbad, Tauchausbildun-
gen zum Grundtauchschein, Kindertauchen 
und Wiederauffrischungen für Taucher 
nach langjährigen Pausen sowie Fortbil-
dungen für erfahrene Taucher – zum Bei-
spiel im Nachttauchen und zur Orientierung 
unter Wasser – durchgeführt. Die Tauchaus-

bildungen fanden in verschiedenen Gewäs-
sern der Region statt. Neben zahlreichen 
Übungstauchgängen im Fümmelsee, dien-
ten auch der Geiseltalsee (bei Halle), der 
Sundhäusersee (bei Nordhausen) und der 
Salzgittersee als Ausbildungsorte.

Tages- und Wochenendfahrten an diese 
Seen bereicherten das Programm. Des 
Weiteren erfolgte eine Fahrt an den Krei-
desee Hemmoor (bei Stade) zu Trainings-
zwecken und als gemeinsames Erlebnis.

Auch die Tauchlehrer bildeten sich 2016 
fort. Durch hohes Engagement verfügen 
wir nun über Tauchlehrer sämtlicher „Le-
vel“ und mit diversen „Speciality-Qualifika-
tionen“ – wie Apnoe-, Kinder- Behinder-
tenauchen.

Mit dem sehr beliebten und pressewirksa-
men Nikolausschwimmen und der an-
schließenden Weihnachtsfeier endete das 
Jahr. Für die ganz Eifrigen fand zwischen 
den Jahren noch ein letzter „Weihnachts-
tauchgang“ im Fümmelsee statt.

Die Tauchabteilung unterstützte laufend 
die Arbeiten rund um das Natur- und Fami-
lienbad Fümmelsee. So wurde unter ande-
rem ein Eisloch angelegt und beim Winter-
fest das Eisschwimmen begleitet. Vor dem 
Saisonauftakt erfolgten die alljährlichen 
Reinigungsarbeiten an den Treppen. Der 
Algenbewuchs musste entfernt werden. Zu 
verschiedenen Anlässen, zum Beispiel 
nach dem Sommer- und Lichterfest, fand 
das Sammeln von Gegenständen aus dem 
See statt.

Insgesamt gab es viele positive Reaktio-
nen. Die Abteilung verzeichnet neue Mit-
glieder. Die Tauchlehrer sind sehr zufrie-
den mit den Entwicklungen und bedanken 
sich bei allen Aktiven und Helfern!

Beate Zgonc

Ralph und Nina mit Tauchlehrer Klaus nach Ihrer CMAS * Aus-
bildung am Sundhäuser See. Taucher bei Übungen unter Wasser.

Weihnachtstraining im Stadtbad Okeraue.
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Unsere aktive Senioren-Gruppe veranstaltet am Dienstag, 9. Mai 2017, ihre nächste Tagesreise. 
Einige Plätze sind noch frei. Der Ausfl ug beinhaltet unter anderem eine Schifffahrt auf dem 
Bad Zwischenahner Meer sowie die Besichtigung des in der Nähe gelegenen Rhododendronparks.
Los geht es bereits um 6.30 Uhr vom Schmidt-Terminal an der Halchterschen Straße.

Die Reise-Nummer lautet: 33137. 
Nähere Informationen und Auskünfte erteilt Klaus Seiler,Telefon 05331/26336.

WSV-Senioren fahren nach Bad Zwischenahn

Das aktuelle Sportprogramm 
DIENSTAG

9.00 – 10.00 Uhr
Oderwaldparkplatz

Walking

14.00 – 16.00 Uhr
WSV-Halle
Tischtennis

16.00 – 17.00 Uhr
WSV-Halle
Rückenfit

17.00 – 18.00 Uhr
WSV-Halle 

Ballspiele (Ki. 6-12 J.)

17.00 – 22.00 Uhr
Stadtbad Okeraue
Schwimmtraining

18.00 – 19.00 Uhr
WSV-Kraftraum

Einsteiger

18.00 – 19.00 Uhr
WSV-Halle
 Core- und

Fitnesstraining

18.00 – 22.00 Uhr
Stadtbad Okeraue
Wasserballtraining

19.00 – 20.00 Uhr
WSV-Halle

Ballspiele für Senioren

20.00 – 22.00 Uhr
Stadtbad Okeraue

Triathlonschwimmen

MONTAG

9.00 – 10.00 Uhr
WSV-Halle

Funktionsgymnastik

14.00 – 15.00 Uhr
WSV-Halle
Callanetics

16.00 – 17.00 Uhr
WSV-Halle 

Kinderturnen (1-4 J.)

17.30 – 19.00 Uhr
WSV-Kraftraum

Senioren

17.30 – 19.00 Uhr
Wilh.-Raabe-Schule
Fitnessgymnastik und

Basketball ab 12 J.

18.00 – 19.00 Uhr
WSV-Halle

Gymnastik SIE und IHN

18.00 – 21.00 Uhr
Stadtbad Okeraue
Schwimmtraining

19.00 – 20.00 Uhr
WSV-Halle

Step-Aerobic

20.00 – 21.00 Uhr
WSV-Halle

Body-Workout

20.00 – 21.00 Uhr
Lehrschwimmbecken

Aquagymnastik

21.00 – 22.00 Uhr
Stadtbad Okeraue

Triathlonschwimmen

MITTWOCH

9.00 – 11.00 Uhr
Oderwaldparkplatz

Nordic Walking

16.00 – 18.00 Uhr
Lehrschwimmbecken

Schwimmkurse

16.45 – 17.45 Uhr
WSV-Halle 

Landtraining für 
Schwimmkinder

17.45 – 18.45 Uhr
WSV-Halle

Gymnastik und
Kraftübungen

18.00 – 19.00 Uhr
Lehrschwimmbecken

Training

19.00 – 20.30 Uhr
WSV-Halle 

allgemeine Athletik

DONNERSTAG

9.00 – 10.00 Uhr
WSV-Halle

Ausgleichsgymnastik

14.00 – 17.00 Uhr
WSV-Halle
Tischtennis

16.30 – 18.00 Uhr
Lehrschwimmbecken

Training  

17.00 – 20.00 Uhr
Stadtbad Okeraue
Schwimmtraining

17.30 – 18.30 Uhr
WSV-Kraftraum

Jedermann

18.00 – 22.00 Uhr
Stadtbad Okeraue
Wasserballtraining

19.30 – 21.00 Uhr
Stadtbad Okeraue

Triathlonschwimmen

20.00 – 20.45 Uhr
Praxis Engelmann

Aqua-Fitness

SAMSTAG

8.00 – 9.30 Uhr
Stadtbad Okeraue
Wasserballtraining

FREITAG

14.30 – 16.30 Uhr
Lehrschwimmbecken

Schwimmkurse

17.00 – 18.00 Uhr
WSV-Kraftraum

Einsteiger

20.00 – 21.30 Uhr
Stadtbad Okeraue
Schwimmtraining

20.00 – 21.00 Uhr
Stadtbad Okeraue

Seniorenschwimmen

21.00 – 22.00 Uhr
Stadtbad Okeraue

Tauchen

SONNTAG

9.30 – 11.00 Uhr
Natur- und Familien-

bad Fümmelsee
 Nordic Walking

(ab 14. Mai)

18.00 – 19.30 Uhr
Kraftraum

Schwimmgruppe

Foto: wikipedia.org
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Auch in der Saison 2016 wurden von den 
Triathletinnen und Triathleten des WSV 
zahlreiche Wettkämpfe in Niedersachsen 
und  darüber hinaus absolviert. Dabei ge-
bührt jedem erfolgreichen Finisher -  von 
der Sprintdistanz bis zur Ironman-Stre-
cke - Respekt für seine anerkennenswerte 
Leistung.  Zu verzeichnen sind dabei auch 
Erfolge bei den Deutschen Meisterschaf-
ten und niedersächsischen Landesmeis-
terschaften. 
Einen großartigen Erfolg feierte im Juli 2016 
Jule Niedung, die bei den deutschen Meis-
terschaften der Juniorinnen in Nürnberg in 
der Einzelwertung den 17. Platz und in der 
Mannschaftswertung für Niedersachsen 
zusammen mit Kyra Frenz aus Rotenburg 
und Maleen Butterbrodt aus Hildesheim 
den 3. Platz belegte. 

Ligawettbewerbe

Das Regionalliga-Team des WSV landete 
in der Abschlusstabelle 2016 der Triath-
lon-Regionalliga-Nord nach fünf Wettbe-
werben in Hamburg-Bergedorf, Schwerin, 
Itzehoe, Bremen und Bad Zwischenahn 
auf dem 14. Platz und konnte damit den 
Abstieg verhindern. Wie auch in den ver-
gangenen Jahren  konnte das  WSV-Team 
nicht immer in Bestbesetzung bzw. voll-
ständig antreten. Der Tabellenplatz spie-
gelt nicht das gute Leistungsvermögen 
des Teams wider, denn durch einen guten 
8. Platz in Bestbesetzung beim Wettkampf 
in Bremen konnten die entscheidenden 
Punkte im Abstiegskampf gewonnen wer-
den. 
Bei den anderen Wettkämpfen wurden 
mit Unterstützung von Enrico Siegbrecht, 
Sven und Jörg Alex und Florian Bögge 13. 
und 17. Plätze in der Mannschaftswertung 
erreicht.  Ob für 2017 wieder eine Regi-

Jahresbericht der Triathlonabteilung 2016

onalliga-Mannschaft an den Start gehen 
wird, ist zum Redaktionsschluss noch 
ungewiss. Es bleibt schwierig, wie in den 
vergangenen Jahren auch, über die Dau-
er der Saison zu jedem Wettkampf eine 
komplette Mannschaft aufzustellen. In 
den untergeordneten Triathlon-Landesli-
ga und Verbandsliga gingen in 2016 kei-
ne WSV-Mannschaften an den Start. Für 
2017 ist ein Neuanfang in der neugegrün-
deten Verbandsliga geplant. 

Triathlon-Jugend

Von den Nachwuchstriathleten nahmen 
in 2016 insgesamt zwanzig aktiv an Wett-
kämpfen in der Region teil. In der Trainings-
arbeit für die Jugendlichen haben sich Ni-

cole Arendt, Kai Schulz, Timo Knackstedt 
und Dirk Elwart engagiert. Bereits im Feb-
ruar ging es mit den stets motivierten nach 
Clausthal-Zellerfeld in die Bildungsstätte 
der Sportjugend ins Trainingslager. Neben 
zwei Schwimmeinheiten gab es reichlich 
Bewegung drinnen und draußen. 
Rege Beteiligung gab es bei der Schüler-
serie 2016, die aus fünf Wettkämpfen be-
stand – einer davon am Fümmelsee – von 
denen die besten vier in die Wertung ka-
men.  Dabei belegten in der Gesamtwer-
tung ihrer Altersklasse Kerim Charli und 
Enni Meier jeweils Platz 1, Matthis Ritt-
gerodt, Lilia Bilawer und Olivia Frederdorf 
Podestplätze. Bei dem Wettkampf in Hil-
desheim wurden dabei erstmals stolz die 
neuen  WSV-Jacken von den Schülern und 

WSV-Regionalligamannschaft in Bremen (von links): Tobias Bark-
schat, Guido Pelz, Lars Diekmann, Ulf Bartels, Nils Oslislok.

WSV-Triathlonjugend in den neuen Jacken – dankenswerterweise gesponsert von 
Herrn Dreßler.

Jule Niedung (Mitte) zeigt stolz ihre Bronzemedaille der 
Deutschen Junioren-Mannschaftsmeisterschaften.
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Die Schulaktion fand auch im vergangenen 
Jahr mit der Beteiligung von acht Grund-
schulen aus dem Stadtgebiet seine Fort-
setzung. Im Anschluss nahmen unsere 
jüngsten Spielerinnen und Spieler an der 
Bremer-Mini-Liga teil. Die Wasserballer/-in-
nen der Altersklasse U11 erreichten dabei 
einen starken zweiten Platz. Im Ligabetrieb 
des Bezirks Hannover schnitt die Mann-
schaft ebenfalls sehr gut ab und erreichte 
den dritten Platz. Bei der Landesmeister-
schaft konnte krankheitsbedingt nur an 
einem von zwei Turnieren teilgenommen 

Jahresbericht Wasserballabteilung 2016

Jahresbericht der Triathlonabteilung 2016

werden. Im zweiten Durchgang wurde 
die WSG Braunschweig bezwungen und 
gegen die Mannschaft aus Cuxhaven ein 
respektables Unentschieden erreicht. Die 
Mannschaft konnte ihr Leistungsvermögen 
nicht voll ausschöpfen. Bei einer Teilnah-
me an beiden Turnieren wäre eine deutlich 
bessere Platzierung möglich gewesen.

Die U13 war im vergangenen Jahr unsere 
am stärksten besetzte Jugendmannschaft. 
Aufgrund der großen Altersspanne erreich-
te sie einen guten Platz im Mittelfeld. Die 

dritte Mannschaft in der Altersklasse U15 
wurde nach Abgängen zur Saisonmitte 
vom Spielbetrieb zurückgezogen.

Unsere Herrenmannschaft schnitt in der 
Bezirksliga überragend ab und erreichte 
den hochverdienten zweiten Platz. Beide 
Lokalrivalen – Eintracht Braunschweig und 
die WSG Braunschweig – konnten dabei 
auf die Ränge drei und vier verwiesen wer-
den. Teilgenommen wurde auch an der 
Norddeutschen Pokalrunde in Hamburg. 
Hier zeigte die 1. Herrenmannschaft gegen 

Jugendlichen präsentiert, die dankenswerterweise von Herrn 
Dreßler gesponsert wurden.
Auch die Saisonabschlussfahrt nach Oderbrück war wieder ein 
voller Erfolg, die sich kaum einer der Kinder und Jugendlichen 
entgehen lassen wollte. Ein fester Programmpunkt der Ab-
schlussfahrt ist der Besuch des Spaßbades in Bad Lauterberg. 
Für den Samstagabend hat sich das Spiel „Werwölfe“ etabliert. 

Landessparkassen-Triathlon am Fümmelsee

Nach der erfolgreichen Organisation im Vorjahr wurde auch 
2016 die Landesmeisterschaft der Jugend A+B sowie der Ju-
nioren vom Triathlon Verband Niedersachsen im Rahmen des 
„Fümmelsee-Triathlons“ durchgeführt. Weitere Wettkämpfe 
waren die Austragung der Schülerserie-Süd mit allen Schüler-
wettkämpfen und der Jedermann- sowie ein Familien-Triathlon. 
Durch die zuschauerfreundliche Streckenführung war es Ange-
hörigen und Besuchern möglich, die Athleten auf allen Strecken 
zu verfolgen. Diese WSV-Veranstaltung gehört mittlerweile zu 
den Highlights im Sportkalender Wolfenbüttels und präsentierte 
bei schönstem Wettkampfwetter unseren Fümmelsee von sei-
ner besten Seite. In routinierter Manier wurde die Veranstaltung 
vom Organisationsteam unter der Schirmherrschaft von Kirsten 
Bunn und Jürgen Basler umgesetzt, ist aber ohne die aktive 
Mithilfe dutzender Helfer, die sich immer wieder bereit erklären 
unterstützend tätig zu werden, nicht durchführbar. Auch für den 
„Fümmelsee-Triathlon 2017“ werden daher wieder zahlreiche 
Helfer gesucht.

Mit sportlichen Grüßen Christian Schlums

 Altersklasse Name Platzierung

TM 8  Paul Klammert 5.

TM 8  Lennard Schlums  13.

TM 8  Louis Stamm 15.

TW 8  Zarah Dreßler 9.

TM 10 Matthis Rittgerodt 2.

TM 10 Hannes Schwägermann 6.

TM 10 Florian Liedloff 10.

TM 10 Henri-Louis Rauh 31.

TW 10 Lilia Bilawer 3.

TW 10 Laura Schattenberg 4.

TM 12 Marek Olschowsky 14.

TM 12 Veit Hauberg 33.

TW 12 Antonia Klamert 9.

TW 12 Marie Roloff 11.

TW 12 Jule Meier 12.

TW 12 Greta Dreßler 13.

TW 12 Jule Schwägermann 25.

TM 14 Kerim Charli 1.

TM 14 Jonathan Lendrat 9.

TM 14  Carlos Dreßler 15.

TW 14 Enni Meier 1.

TW 14 Olivia Frederdorf 2.

Triathlon-Schülerserie-Süd 2016
Ergebnisse der WSV-Aktiven 

Impressionen vom DLRG-
Rettungsschwimmabzeichen

Sieben Triathleten haben am 25. März im Heidbergbad Braun-
schweig und am 31. März im Stadtbad Okeraue erfolgreich ihr 
DLRG-Rettungsschwimmabzeichen in Silber abgelegt bzw. wie-
derholt.
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95 Jahre
Herta Christian

90 Jahre
Traute Alpers

85 Jahre
Veronika 
Schwickerath

80 Jahre
Christel Ritter

75 Jahre
Ingrid Giesemann

70 Jahre
Heidrun Clodius
Heidrun Gummert
Rüdiger Lietz
Dieter Wolf

65 Jahre
Ricarda Grumbrecht
Eva Henke

Geburtstage
Runde

65 Jahre
Wolfgang Hossbach
Ruth Jabs

60 Jahre
Sabine Kertscher

50 Jahre
Rolf Matussek
Kathrin Meißler
Sabine Seifart
Carsten Seifart
Jürgen Selke-Witzel
Andreas Unrau

Jahresbericht 
Wasserball-

abteilung 2016
Vertreter der 2. Bundesliga eine gute Leis-
tung. Außerdem nahmen wir zum Saison-
abschluss an einem Wasserballturnier in 
Hameln teil. Die Frauenmannschaft spielte 
zu einem Pfi ngstturnier in Emden.

Für die Jugendlichen standen 2016 erneut 
zwei besondere Aktionen auf dem Pro-
gramm. Im Frühjahr unternahmen wir mit 
den  Jugendspielern der Altersklassen U11 
und U13 einen Ausfl ug zur Skihütte nach 
Oderbrück. Nach dem morgendlichen Trai-
ning um 8 Uhr im Stadtbad fuhren wir mit 
Bahn und Bus zum Torfhaus. Von dort aus 
führte uns eine Rallye zur Hütte. Der zwei-
tägige Aufenthalt förderte in besonderem 
Maße das gegenseitige Verständnis zwi-
schen Spielern und Trainern.

Als zweite Veranstaltung wurde das schon 
„traditionelle“ Trainingslager in den Som-
merferien ausgerichtet. Als langjährige 
Gäste begrüßten wir unserer Freunde aus 
Cuxhaven. Zusammen verbrachten wir 
unterhaltsame Tage und schöne Stunden 
mit einem neuen Teilnehmerrekord von 
über 30 am Fümmelsee. Auch 2017 sind 
beide Veranstaltungen fest eingeplant.

Der Spielbetrieb in der Saison 2016/17 
wurde aufgenommen. Die Jugendmann-
schaften U11 und U13 haben ihre ersten 
Spiele bereits absolviert. Beide Herren-
mannschaften in der Oberliga (Landese-
bene) und Bezirksoberliga sind erfolgreich 
gestartet. Auch die Teilnahme an der Bre-
mer-Mini-Liga für die Spieler/-innen der 
Altersklasse U11 ist erneut vorgesehen; 
darüber hinaus ist die Meldung dieser 
Jugendmannschaft für eine Landesmeis-
terschaft beabsichtigt. Zusätzlich sollten 
die Teilnahmen an Turnieren im Frauen- 
und Herrenbereich in diesem Jahr möglich 
sein.

Insgesamt muss man die Leistungen  von 
Spielerinnen und Spielern sowie Trainern 
besonders hervorheben. Seit der Neu-
eröffnung des Stadtbades Okeraue sind 
die Trainingsbedingungen immer noch zu 
verbessern. So können beispielsweise die 
Jugenspieler/-innen nicht unter Spielbe-
dingungen trainieren. Nur am Samstag von 
8 bis 9:30 Uhr stehen ihnen die erforderli-
chen Kapazitäten zur Verfügung. Zusätz-
lich können die Herren- und Damenmann-
schaften nur zwei Mal pro Woche trainie-
ren und hiervon lediglich eingeschränkt auf 
Spielfeldgröße.

Abschließend gilt mein Dank allen Trainern, 
Betreuern und Unterstützern, die diese er-
folgreiche Arbeit ermöglicht haben.

Euer Leon Bischoff
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Lange Herzogstraße 2       Fußgängerzone Wolfenbüttel
Phone: 05331 8573096 · Mo. bis Fr. 9.30 bis 18.30 Uhr, Sa. 9.30 bis 15 Uhr

Entspanntes Einkaufen
in Wolfenbüttels

Fachgeschäft.

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch

in unseren 
klimatisierten 

Verkaufsräumen.
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BEI ABGABE DIESES COUPONS ERHALTEN SIE 
5 %* RABATT AUF IHREN EINKAUF!

* Gülti g bis 31. Mai 2017

�
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WSV 21 Wolfenbütteler Schwimmverein von 1921 e.V.
Vereinseigenes Schwimmbad »Fümmelsee« Tel. (0 53 31) 90 48 67 (Mai bis Sept.)
Schwimmmeister Tel. (0 53 31) 90 47 80 (Mai bis Sept.)
Vereinseigene Skihütte Oderbrück/Harz  Tel. (0 55 20)  29 39
Geschäftsstelle: Karin Hentschel – Di. und Do. 13.30 bis 17.30 Uhr  Tel. (0 55 31) 4 62 00
Internet: www.wsv21.de E-mail: info@wsv21.de

SCHWIMMEN
WASSERBALL

SKILAUF
TRIATHLON

TENNIS
BREITENSPORT

TISCHTENNIS
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TERMINE BIS AUGUST
15.4.2017 SA 19.00 Osterfeuer am Fümmelsee
22.4.2017 SA 09.00 Arbeitsdienst Natur- und Familienbad Fümmelsee
28.4.2017 FR 20.00 96. Jahreshauptversammlung – „Fümmelsee-Terrassen“
29.4.2017 SA 10.00 Tennisabteilung – Arbeitsdienst
  1.5.2017 MO 10.00 Tennisabteilung – Vorbereitung Saisoneröffnung
  1.5.2017 MO 11.00 WSV-Tennis – Saisoneröffnung
  6.5.2017 SA 09.00 Arbeitsdienst Natur- und Familienbad Fümmelsee
  9.5.2017 DI 06.30 Ausflugsfahrt WSV-Senioren
13.5.2017 SA 11.00 Saisoneröffnung Natur-/Familienbad Fümmelsee Eintritt frei!
25.5.2017 DO 10.00 Himmelfahrts-Radtour
11.6.2017 SO 10.30 WSV-Frühschoppen „Fümmelsee-Terrassen“
13.6.2017 DI 11.00 WSV-Senioren – Hüttenfahrt nach Oderbrück
19.6.2017 MO 08.00 Schultriathlon weiterführende Schulen
22.6.2017 DO 14.30 Neptunfest im Natur- und Familienbad „Fümmelsee“
25.6.2017 SO  24. Fümmelsee-Triathlon
  2.7.2017 SO 10.30 WSV-Frühschoppen „Fümmelsee-Terrassen“
7.-9.7.2017 Fr.-So. Red Knights International Firefighters Motorcycle Club 
   Germany Chapter 2 WF –- Zusammenkunft mit Gästen
11.7.2017 DI 15.00 WSV-Senioren – Kaffeetafel, Grillen am Fümmelsee
  6.8.2017 SO 10:30 WSV-Frühschoppen „Fümmelsee-Terrassen“
  8.8.2017 DI 15.00 Versammlung WSV-Senioren - „Fümmelsee-Terrassen“
26.8.2017 SA 10.00 WSV-Vereinsfest und Vereinsmeisterschaft - 
   Kassenschließung 15 Uhr - Badschließung 16 Uhr
26.8.2017 SA 17.00 Sommer- und Lichterfest mit Gemeinnützige Wohnstätten eG
27.8.2017 SO 08.00 Aufräumen im Natur- und Familienbad Fümmelsee



IONIQ Hybrid
CO2:  92 –79 g/km

IONIQ Elektro
Elektrische Reichweite: bis zu 280 km emissionsfrei

IONIQ Hybrid

ab 23.900 EUR1

IONIQ Elektro

ab 33.300 EUR1

Erleben Sie mit dem neuen Hyundai IONIQ ein weltweit einzigartiges Fahrzeugkonzept. Sie haben die Wahl zwischen 
drei alternativen Antriebsformen: IONIQ Hybrid, IONIQ Elektro und ab Sommer 2017 IONIQ Plug-in-Hybrid. 
Der IONIQ Hybrid bietet hohe Leistung bei niedrigerem Kraftstoffverbrauch und weniger Emissionen. Durch gänzlich 
emissionsfreien Fahrspaß und hohe Reichweite zeichnet sich der IONIQ Elektro aus.

 Hyundai IONIQ Hybrid: Kraftstoffverbrauch kombiniert: 3,9 – 3,4 l/100 km; CO2-Emission kombiniert: 
92 – 79 g/km; Effizienzklasse: A+. Hyundai IONIQ Elektro: Stromverbrauch kombiniert: 11,5 kWh/100 km; 
CO2-Emission kombiniert: 0 g/km; Effizienzklasse: A+. 

Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattungen.
1Unverbindliche Preisempfehlung der Hyundai Motor Deutschland GmbH, Kaiserleipromenade 5, 63067 Offenbach, zzgl. Überführungs-
kosten. Händlerpreis auf Anfrage.
2Die Höhe und Berechtigung zur Inanspruchnahme des Umweltbonus ist durch die auf der Webseite des Bundesamts für Wirtschaft und 
Ausfuhrkontrolle (BAFA), Referat 422, Frankfurter Straße 29–35, 65760 Eschborn unter http://www.bafa.de abrufbare Förderrichtlinie geregelt. 
Es besteht kein Rechtsanspruch auf Gewährung des Umweltbonus. Der Umweltbonus endet mit Erschöpfung der bereitgestellten Förder-
mittel, spätestens am 30. Juni 2019.
3Der IONIQ Hybrid gewinnt gegen den Toyota Prius im AUTO BILD Vergleichstest 2016, Heft 42/2016.    
*Auf die Lithium-Polymer-Batterie gibt Hyundai 8 Jahre Garantie bzw. bis 200.000 km. **5 Jahre Fahrzeug- und Lack-Garantie ohne Kilo-
meterbegrenzung sowie 8 Jahre Mobilitäts-Garantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen);
5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für Taxen und Mietfahrzeuge gelten modell-
abhängige Sonderregelungen.

Mobilität für eine 
neue Generation.

Abzgl. 4.000 EUR Umweltbonus2

3

Autohaus Gebrüder Bormann GmbH
Im Sommerfeld 1  I  38304 Wolfenbüttel
Telefon 05331.9610-0  I  Fax 05331.9610-66
E-mail: info@autohaus-bormann.de
www.autohaus-bormann.de




